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Amtsblatt zur «aibacher Ieituna Nr. 198.
Donnerstag, den 1. September 1881.

(3842—1) Nr. 9164.

w Nllssenfuh zu bcsrpen,
Vewcrdcr um diese Stelle, mit welcher

^ne Iahresrcmuneration von 4l)0 fl. aus der
«tzirlslasse verbunden ist. haben ihre gehörig
document irrten Gesuche
., bis 15. S e p t e m b e r l. I .
yltramts cinzureichrn.

Gurlfelb, am 24, August 1881.
Der l . l, Bezirlshauptmann:

Schönwett er m. p.

l885i) ^unämackun«. Nr. 470.
Ueber lÄcurlMiguna. dcr f. l. Forst» und

^omcincil'Dircction in Gür» vergibt der l, l.
Forstbcrwalter in Görz den Aufbau eines neuen
Forslhauscö im Forste Golobi^ovc der Gemeinde
«ldelLberg im Offerlwege an den dafür Min»
deftforbernden.

Die Bedingungen, der Bauplan und die
Voranschläge liegen zur Einsicht der Naubewer-
ber beim l. t. Stcucramtc in Adelsberg auf.

Der Offerltcrmin wird auf den
20. September 1881

festgesetzt.
K. l . Forftverwaltung in Gürz.

(3626—2) Hunämackunz. Nr. 5600.
Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg wird

bclannt gemacht, dass der Beginn d^r Erhe»
bungcn zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeindc Iama

auj den
5. September b. I . ,

vormittags 9 Uhr. in dieser ÜierichtSlanzlci fest.
geseht wird.

Es werben alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Bcsitzverliältnisse ein recht»
lichcs Interesse haben, aufgefordert, vom obigen
Tage ai, sich beim gefertigten Bezirksgerichte ein»
zusinden und alles zur Ausklärung sowie zur
Nahrung ihrer Nechtc Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am 20sten
August 1881.

(3612-2) KunämaHu«». Nr. 4621

Vom k. l. Bezirksgerichte Landstrah wird
bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches f ü r

die Catastralgemeinde Nussdorf

gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»

schuften, den Mappencopien und den Erhebung»»
Protokollen durch 14 Tage vom 1. September
1681 an zu jedermanns Einsicht in ber diesgericht-
lichen Amtskanzlei aufliegen. Für den Fall, als
Einwendungen gegen die Nichtigkeil der Besitz»
bogen erhoben werden sollten, wirb zur Vor»
nähme weiterer Erhebungen der Tag auf den

14. September l. I .

in ber Gerichlslanzlri bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten belannt

gegeben, dass die Ueocrtraaung der nach 8 118
drS a, G. G, amortisierbarcn Privatsorderungen
in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann. w?nn der Verpflichtete noch vor der Ver»
sassung dieser Einlagen darum ansucht

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am 2östen
August 1881.

A n z e i a e b l a t t .

Gichtgeist nach Dr. Malič
ist ontsohiedon das erprobteste Mittol po#on Gicht und Bheumatismus,
Gliedorreissen, EreuzBchmerzen, Nervenschmerz, Anschwellungen,
Steifheit der Muskeln und Sehnen etc, mit wolchom nach kurzem
Gebrauch diese Leiden gänzlich bohobon wordon, wie diea bereits
massenhafte Danksagungen bowoison können.

Dioson Gichtgoist, dio Flasche ä 50 kr., vorsendet echt por
Nachnahme nia.r dio (2687) 6

Einhorn-Apotheke des Jul. v. Trnköczy
in Laibach.

(^835-1) Nr. 17,639.

Nntte ezec. Feilbietung.
n . ^ ° " k k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
a ° M ^ w l r d im Nachhange zum dics-
«er chMchen Editte vom 6. August 1381,
die ,,'s. ' hienlit bekaunt gemacht, dass
de, a, " ^ z^^te exec. Feilbietunq der
a b ü r i ? " " " ' " ^ ^ l i c h von Außergoriz
N V " ' . gerichtlich auf 121? ft 40 kr
Schatz enNealitätUrb..Nr.980/IV, wm.

Anl>«^ ^ ck«>l>>,e!una mit dem vorige»
N a c h r i t t e n wirl>,

— _ ^ c h . °M 2«, «luzust 1881,

Zweite ezec. Feilbietung.
I . . , ^, sei über Ansuchen deS Johann
3" " ^mch den l. l. Notar Waldncr von
d e n . ^ ^ blc crec. Versteigerung der
u ^ Melchior Weneth von Kronau Nr. 79
wi w .'l sichtlich auf 912 fl. geschah,
u? AaUtlltcn Urb.-Nr. 571 und 759
"" Weihcnfels bewilliaet worden, uno
' ' " , da die erste Feilbietung resultatlos
uevlieben ist, zu der zweiten auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 8 l ,
""mittags von 10 bis 12 Uhr angcord-
'Uten Feilbletung in der Gcrichtslauzlri
^ ' t dem vorigen Anhange geschritten
Werdeu.
y, K. l. Bezirksgericht Kronau, am 6ten
!^gust 1881.

(3644__3) Nr. 4053.

Dritte exec. Feilbietung.
betank" k. k Bezirksgerichte Egg wird

"unnt gemacht:
dez n ? " ^ ^ bic m der ExecutionSsache
^ " ^ulas Vergant von Stein gegen
den l« ^ 5 ' " l von Podsmreije 3uf
n e " ^ ? " l l und 17. August augeord-
abgchV^".?ec- Realfe.lbietuugen für
d r N " « ' s den""' ""' ^ ' " ^ i der
u n a ^ ^ . ^ ^ p ^ m b e r 1881
^erble^""' ^cutiven Feilbietung sein

3ul^i^^ö"ksgericht Egg. am 19ten

(3698—3) Nr. 3534.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Krain-

burg wird bekannt gemacht, dass, da zu der
in der Executionssache des k. k. Steueram«
tes Krainburg gegen Anton Gregore von
Virkendorf mit Bescheid vom 1i). Mai
l. I . , Z. 3534. auf den 17. August l. I .
angeordneten ersten exec. Feilbietung der
Realität Rectf.'Nr. 510 uä Herrschaft
Radmannsdorf lein Kauflustiger erfchio
neu ist, zu der auf den

17. S e p t e m b e r l. I .

anberaumten zweiten exec. Feilbietung
geschritten werden wird. '

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
17. August 1881.

(3573—3) Nr. 0234.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte in Stein
wird belannt grmachl:

<3s sei über Ansuchen des l. l Steuer«
amteS Stein (in Vertretung des h. l. t.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Ialob Oabersel vo>, Milnlenoorf gehö>
rigen, gerichtlich auf 3191 st. geschätzten
Realität Urb..Nr. ^02, Extr.Nr. 30 26
Herrschaft Münlendorf bewilliget und hiezu
drcl Feilbletungs'Tagslltzungen, und zwar
die erste auf den

17. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. O k t o b e r
und die dritte auf den

23. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass oie Psanorcalilät
bei der ersten und zweiten ssellbietuug nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Kicitationsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor ycmachlem
Anbote ein 50proc. Badium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlcgm hat, sowie
das Schähungsvrolololl und der Grund,
buchseitract können in der oiesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 2ten
August 1881.

(3756—3) Nr. 4495.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Lanostraß

wird hiemlt bekannt gemachl, dass dir in
der Executionssache des Herrn Hraiiz E,M
Hribar von Icsscniz (uom. der minder-
jährigen HranciSca und keopoldine Hribar
von Icsseniz) gegen Andreas Muniö von
Uibenca auf den 17. August l. I . an>
geordnet gewesene, jedoch wrgrn der in
der Stadt kandstraß ausgebrochenen Feuers»
brunst frustrierte dritte exec. Realfeilble-
lui'g der auf 950 fl. gerichtlich bewer-
teten Realitäten Poss.-Nr. 440, 459/k,
1069 und 1076 aä Herrschaft Molriz
neuerlich auf den

7. September 1 6 8 1 ,
vormittags von 10 bl« 12 Uhr. von
Umtswegen mil dem vorigen Anhange
angeordnet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Landstrah, am
20. August 1881.

(3623—3) Nr. 6515.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wirb

bekannt gemacht:
Ez sei über Ansuchen der Theresia

Hribar von St. Mart in (durch D r . Pir-
nat) die exec. Versteigerung der dcm
Michael Tomc von Vradische gehörigen,
gerichtlich auf 2930 fl. geschätzten Rea-
l i ät Urb.-Nr. 40 kll Gut Unterthurn
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die dritte auf den

26. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude in Stein niit dem An-
hange angeordnet worden, dass dle Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dcm Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisie, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu Han-
dell der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 6ten
August 1881^

(3616-3) Nr. 2914.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemachl:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Elhoumz (nom. der Kinder des
Michael Ambrozlt) die exec. Pnslcigerung

ber dem Fran; Mallen von Hudilonz ge-
hörigen, gerichtlich auf 2510 fi. geschlitzten
Realität Urb..Nr. 3, nlll Eatastralgrmtiiide
M i n i ; Nr, 3 bewilliget und hiezu drei
Ailbielungs.Tagsatzunasn, und zwar die
erste auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O k t o b e r
und die dritte auf den

28. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlsgebllude mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Psandrealilül bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die tticilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Glrichzrilig wird dem verstorbenen
Johann Klaus, resp. dessen unbekannten
Erben, dann Rechtsnachfolgern, obige fteil-
bielung mit dem erinnert, dass zur Wah-
rung der Rechte Hcrr Anton Arlo in
Reifniz als Curator kcl u^t,um bestellt
und ihm der Bescheid zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Relfniz. am Ilen
Mai 1881.

(3703—3) Nr. 447.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andrea«

Arich von Savica die exec. Versteigerung
der der Theresia Pöenica von Karnervellach
aus die auf Grund des Kaufvertrages
vom 11. März 1877 überkommenen, zur
Hausrealität in Karnervellach Cons. -
Nr. 57 gehörig gewesenen, im Grund-
buche 26 Veldes «ud Urb.-Nr. 43 der
Steuergemeinde Karnervellach liegenden
Parccllen Nr. 282 und 283 zustehenden
Aesitzrechte im Schätzungswerte per 552 ft.
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

I 7. S e p t e m b e r und
22. Oktober 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in ber
Gerichtslanzlei mit dem Beisätze angeord-
net worden, dass gedachte Bcsitzrechte
bei der ersten Tagsahung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber allenfalls auch unter demselben hint-
angegeben würden

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium per 55 fi.
20 kr. zu Handen der Licitatiollscom-
mission zu erlea.cn hat sowie das Scha-
hungsprotololl können bei diesem Verlcht-
einacsehen werden. 5..,,

K. l . Bezirksgericht Kronau, am ̂ m
März ISS1.



Laibacher Feitung Nr. 198 1688 l . September 1881.

(3678-2) Nr. 15.869.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. ftädt..deleg. Bezirksgerichte
Laidach »ird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz«
procaratur îaibach (uom. des hohen
l. l Aerars) dle erec. Versteigerung der
dem Mart in Kumse in Wläst Nr. 18
gehörigen, gerichtlich aus 7020 ft. 40 lr.
geschätzten Realitäten im Grundbuche aä
Sonnegg »ub Einl. 'Nr. 272 und 869
bewilliget und hiezu drel Feilbietungs-
Ta^satzungen, und zwar die erste auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

5. O l t o b e r
und die dritte auf den

b. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m d«r Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die sicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltaul vor gemachtem
Anbote ei», lOpruc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Kchutzungsprotololle und die Grund«
buchsextracte lönnen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht 2ai.
dach, am 17. Ju l i 1881.

(3677—2) Nr. 13.296.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz,
procuratur hier die exec. Versteigerung der
dem Varlholma Huden von Igglacl
Nr. l5 gehllrigen, gerichtlich auf 3217 fl.
geschätzte» Realität Einl.-Nr. 190 »ä
Sonnegg bewilliget und hlezu drei Feil-
bielungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

5. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet norden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbie.ung
nur um oder über dem Schätzungswelt,
bei der dlilten aber auch unter demselben
hiiitangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinqmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprototoll und der
Glundvuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach. am 18. Juni 1881.

" (3672^2 ) Nr. 7165

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amtes Mottling die executive Versteige»
rung der dem Mart in Dragovan von
Oberlolwlz Nr. 48 gehörigen, gericht«
l'ch auf 2968 fl. geschätzten Realität «ub
Eittact°Nr. 22 ' / . der Gteuergemelnde ?o,
lwiz bewilligt und hiezu drei Fellbietungs.
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

l i . Oktober
und die dritte auf den

12. November 1881
jedesmal vormittags von 11 bis'12 Uhr
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, dei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die öicitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen

der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
I» ,ie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

6. l . Bezirksgericht Mot t l ing , am
10. Ju l i 1881.

(3689 -2 ) Nr. 6309.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte. Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . t. Steuer«
amtes Stein (uoin. des hohen l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Klemenc von Poreber gehörigen, gericht«
lich auf 1645 f l . geschätzten Realität Urb..
Nr. 304, paß. 56 aä Pfalz Laibach be«
williget und hiezu drei Fellbietungs-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O l t o b e r
und die dritte auf den

16. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben «erden wird.

Die Licita^lonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

s . t. Bezirksgericht Stein, am 2ten
August 1881.

(3610—2) Nr. 3658.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Veznl«aerlchte"Reifniz wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Reifniz die exec. Versteigerung der
dem Franz Petriö von Podllan; gehörigen,
gerichtlich auf 2722 ft. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Reifniz 8ud
Urb.<Nr. 1045 und 1053 vorkommenden
Realitäten bewilliget und hiezu drel Fell»
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

26. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O l t o b e r
und die dritte auf den

2 6 . N o v e m b e r 1 8 8 l .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei zu Reifniz mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitätcn bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder üder dem Schätz»
werte, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangcgcben, werden.

Die Licltatlonsbedingnissc, worimch
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Padlum zu Handen
der Licltationscommisfinn zu erlegen hat,
sowie die ISchätzmigsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am Iten
I u n l 1881.

( 3 6 4 0 - 2 ) Nr. 5988.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l , Bezirksgerichte Feistri; wird
belannt yemacht:

Eö sei über Ansuchen des Franz
Krainc von Dornegg Nr. 7 die exec. Ver»
steigerung der dem Johann «Aterlj von
Topolo Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
4800 fi. geschätzten Realität Urb..Nr. 4
«,6 Herrschaft Prem bewilligt und hiezu
drei Fellbtetungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O l t o b e r
und die dritte auf den

25. N o v e m b e r 1 8 8 ! ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, das« die Pfandrealität
bei der ersten und zw«i!«n Feilbietung nur

um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Llcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Felstriz, am 3ten
August 1861.

(3700—2) Nr. 4 l 07.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Wippach
«ird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Blas
Mlakar von Gorenjarovan, Bezirk Lack,
die ezcec. Versteigerung der dem Michael
Zvolelj von Planina Hs.'Nr. 13 gehört-
gen, gerichtlich auf 1633 fl. geschätzten
Realitäten »ä Gilt Planina puß. 31
und aä Herrschaft Wippach toiu. 1,
paß. 15 bewilliget und hiezu drei Feilble-
lungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O l t o b e r
und die dritte auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licilatiousbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachlem
Anbote eln 10proc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Echähungsprotololle und die
Grundbuchsexlracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
11. August 1881.

(3670—2) Nr. 7352.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Gerbec
von Mottl ing die exec. Versteigerung der
dem Anton Kastclc von Rosalniz gehöri»
gen, gerichtlich auf 236? fi. 28 kr. ge.
schätzten Realität «ud Eftraci.Nr. 11,
Rectf.'Nr. 20V« »li D.«R..O.Commenda
Mottl ing bewilliget und hiezu drel Feilbie»
tungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

16. Sep tember ,
die zweite auf den

19. O l t obe r
und die dritte auf den

19. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandnalität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract lonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing , am
15. Ju l i 1881.

(3699—2) Nr. 4130.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Stcfan

Habe von Gotsche Nr. 31 die executive
Feilbietung der dem Andreas Hehovin von
Gotsche Nr. 47, nun in Großpole Nr. 21
gehörigen, im Grundbuche 2(1 Herrschaft
Wippach wm. X X I V , paß- 145 , 148
und 154 und iieutenburg Grundbuchs-
Nr. 119 vorkommenden, gerichtlich auf
3105 fi, geschützte» Realitäten wegen aus

dem Vergleiche vom 7. Februar 1877.
Z. 1028, schuldigen 122 fi. 4 lr. belvil-
llgt, und werden zu deren Vornahme drel
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24 . O l t o b e r
und die dritte auf den

24 . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
in loco rei «iwo jedesmal von 9 bis
12 Uhr vor. und von 2 bis 6 Uhr «ach«
mitlags, in der Gerichtslanzlei mit dein
Anhange bestimmt, dass die in Execution
gezogenen Realitäten bei der ersten «no
zweiten Tagsatzung nur um oder Über
dem Schätzwerte, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangeaeben werden,
und dass die Meistbote binnen drel Jah-
ren in drei einjährigen Postlcipatraten j "
berichtigen sein werden.

Die Licilationsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachte"'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen yel
Licitatlonscommission zu erlegen hat, so^
das Schatzungsprototoll und der Grund'
buchsextract tonnen in der dleSgerlchl'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach. " "
14. August 188 l . ^ ^ .

(3671—2) Nr. 7l<s-

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte P?0lll'"»
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. S " « " '
amtes Mottling die executive Verstell
rung der der Maria Smoniö vcm D " '
schiz gehörigen, gerichtlich alls 373^ ^
20 kr, geschätzten Realität «ub A " " '
Nr. 33 der Steuergemelude Rosalniz ^
williget und hiezu drei Fellbielungs'^
satzungen, und zwar die elste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. O l t o b e r
und die dritte auf den

16. November 1 8 8 1 . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 "Y^
im Amtsgebäude mit dem Anhange ""
geordnet worden, dass die Pfandren^
bei der ersten und zweiten Feilbletung " ^
um oder über dem Schützungswert,
der dritten aber auch unter demselv
hintangegeben werden wird. ^

Die Acltationsbeolngnisst, worn«"
insbesondere jeder ölcitanl vor aemacy"
Anbote eln lOproc. Vadlum zu Ha"^
der Licitationscommlssion zu erlegen >A
sowie das Echätzungsprotololl «nd .,
Grundbuchsextract können in der 0'
gerichtlichen Registratur eingesehen n,"^

K. l . Bezirksgericht Mott l ing.
8. Ju l i 1881.

(3467—2) Nr^ 5875, ü3b6

Erinnerung <«
an Michael V i l c und Ioscfa S a A ,
von Felstrlz, resp. deren unbekannte vte«

Nachfolger. . M
Von dem l. !. Bezirksgerichte 3" ' fg

wird dem Michael Vllc und der ^ ' ' , ,
Samsa von Feistriz, resp. deren unb"
ten Rechtsnachfolgern, hiemit erlnne"'

Es habe die mlnderj. Franclsca ^ ^
von Fristrlz wider dieselben die Kla^ ^
Anerkennung des Rechteüberganges t»e g
der Realität Urb.'Nr. 590 aä ^ " ,
für Michael « l lc und Iosefa Gam!° ^.
sicherten Forderungen per 153 fi- . c>
und per 385 fi. 8»/< lr. E. M . ^ 5 6
uud praeu. 26. Ju l i 1881, H ^ '
und 5857, hleramts eingebracht. ^
rüber zur summarischen Verhandlung
Tagsatzung auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 s » ^ e iS
früh 9 Uhr. mit dem Anhange " " ' ^
Summarverfahren angeordnet u ^ ,
Geklagten wegen ihres unbelanm ^
enthalte« Johann Vllc von Few ' ^
Curator ad aowm auf ihre Ges^
Kosten bestellt wurde. . ^. Onbe

Dessen werden dieselben zu " " Ael
verständiget, dass sie allenfalls zu ^ ^ „
Zeit selbst zu "scheinen od" ,«Y ^
andern Sachwalter zu bestellen «' hlese
namhaft zu machen haben, " " ' . g ^ t o r
Rechtssache mit dem aufgestellten
verhandelt werden wird. . M "

K. k. Bezirksgericht Felstriz. aw
Ju l i 188!.
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(3548-2) Nr. 45)73.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

, ^ 7 " e laut Bescheides vom 14. Jänner
^«?.l.' ^ ^ 6 ' bewilligte dritte executive
Mbietullg der Realität Band V, lolio
^« Ä Freudenthal des Josef Bonaö
i °n . « ^"sowiz, im Schätzwerte per
W 5 fl.. wlrd auf den

22. O k t o b e r 1 8 8 1 .
°"mütags I I Uhr. Hiergerichts über-

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
UHlii8ui.
(2271-2) Nr. 2878.

Uebertragung
dntter ê ec. Feilbietung.
. Vom t. k. Bezirksgerichte Feistriz

^ltt) hicmit bekannt geuiacht:
Es sei î ber Ansuchen des Anton

^rbclnöii! von Vatsch (durch Dr. Deu in
!ldelsb?rg) gegen Ilikob Kotnik von
9atsch Nr. 43 die mit Äefchcid vom I0ten
dezcmbec 18^0, Z. «1720, auf den 20sten
Nai 1881 angeordnete drille executive
feilbietung der Realität U>b..Nr. 4ki)
«i Herischaft Adclsberg mit dem frü-
^ern Anhange neuerlich auf den

18. November 188 1 .
vormittags uun !) bis 12 Uhr. hier«
gerichls übertragen.

^ M ^ i " ^ ^ ^ ^ ' ^ ' am

Mj4^^) Nr. 1319.

Vetanntmachlmg.
n . ^ ° " ' k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

l , ^ . h"bc Helena Marinka in Ober-
T N r ^ ' c h Dr.Zainit) gegen Ig»az
m «7 ^ " " Obe> laschet die Klage ä«
Stör.... ^ " l i ^ ^ ' <3' ^ ' ^ ^ ' " "g " lzoning n„ ^ ^ j ^ ^^ Aanvanclle
Gell < ""gcblacht nnd nach der vom
Dm?. , ' , " ^ persönlich erstatteten
» ? ! , / « . l ' n ^ . I . I n l i 1881 ad
lmw . / ". Fortsetzung der Verhand-
ve s o ^ ' " b"' Verlasö des mittlerweile

Es . ". ^'""l lten verlangt.
belan^n'3 / ' " " br" dem Gerichte un-
zu ^o n^bcn desselben eröffnet, dass

^ s a w g ^ d e ^ ' ^ " " l " " ' ^

vormittag n ^ ' " b e r ' ^ ^ '
Herr N ^ ^ angeordnet worden und
dach ^ . ' ^'^llr^bach. Advocat in Lai.
chm' t.e, ^' l^lscl lrator bestellt und
besait ^^ ' "b l l l 'gs . Uebertragungs-

' ^ w°«'««'' ^ " ' '

^ Nr. 14,470.

w .. Executive
^ealltciten-Verstcigerung.

« a i b ? w ' ! ' st°dt..deleg. Bezlrksger.chtc
? l ^ blattn! gemacht:

M o ^ / V " b e r Ansuchen des Johann
Nr. 22. hier

ttiol..^" l "^ ^ " steigerui.g der drm Bar-
rw ^"deu in Igglat Nr. 15 gehö-
n?5"' Ner.chlllch auf 3077 fl. 20 kr.
»atzten Realität Urb.-Nl-. 20l). Rectf.-
Un. ^ Herrschaft Sonnegg bewil-
.Mt und hiezu drei Feilliietungs'Tag.
lutzungen, nnd zwar die erste auf den
., 14. September,
"'e zweite auf den

15. Oktober
""d d>e dritte auf den
j . i l i . November 1881.
M ? ! " l vormittags von Itt bis 12 Uhr.
qeur^"'^^kanzlci mit dem Anhange an-
del d " ^ " ^ ' " ' bals die Pfanorcalität
um >> , " ' / u"d zweiten FeUbictung nur
der d r i ^ ' . . ^ " ' ^ ? Schätzungswert, bei
angea " . " " ^ " " " ' demselben hint-

UArlien werden wird.
U'sH,d^^"'""^'di"g"isse. wornach
tem 2 < " u leder LicNant vor gemach-
Hauden , ' « " " ^ p ^ - Radium zu
^ bat l ^'""im.scommission zu er-
H d .' 1 " " " . ^ ^ Schätznngsft.otokoll

tö.men in
Werdet ^ ^ ^ " ^eg'stratnr eingesehen

<3«83—2) N l . 18,098

Dritte em. Feilbietung.
iUom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in.der Executionssache des

Georg Komotar von Schrschka (durch
Dr. Moschö) gegen Mathias Gregors
von Nadgoriz bei fruchtlosem Veistrei-
chen der ersteu und zweiten Feilbietungs«
Tagsatzung zu der mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 2. Ma i 1881,
Z. 9815, auf den

14. S e p t e m b e r 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Feilbiclung
der Realität Urd.-Nr. 272 u,ä Commenda
Laibach mit dein Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am 10. August 1881.
(2820—2) Nr. 486U.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtcs i)0tu. 157 f l . 07 kr. die mit dem
Aeschclde vom 2tt. Jänner 1881, Zahl
787, auf den 27. Ma i 1881 angeordnete
dritte executive Fcilbictung der dem
Josef Dougan w Altdirnbach gehörigen,
auf 12,400 f l . bewerteten Realitäten
Urb.-Nr. l und 1 ' / , nä Raunach auf

den 7. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
vorigen Anhange übertragen.

tt. t. Bezirksgericht Adclsberg, am
20. Mai 1881^

(3645 - 2 ) Nr. 4289

Ucbertragung
ciecutiver Feilbietungen.
Bom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Johann

Kecclj von Slcin (durch Dr. Pirnat)
die mit dem Bescheide vom Ib. I u n l
1881, Z. 3282, auf den 0. August, 7ten
September und 8. Oktober l. I . angeord-
neten executiven Fcilbietungs-Tagsatzmi«
gen der in den Verlass des Matthäus
Lcniek von V i l gehörigen Realität Urb.-
Nr. 35, Rectf.-Nr. 10, ^ . 5 8 6 aä
Rolhenbüchcl Einl.-Nr. 31 der Steucr-
gemeinde Podrctschie übertragen und die
neuerlichen Feilbietuugs» Tagsatzungcn
auf den

2 0. Sep tember ,
2 0. Ok tobe r und
2 0. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am Iten
August 1881.

(2007—2) Nr. 3878.

Executive
Bom k. k. Bezirksgerichte Felstriz wird

bekannt gemacht:
Es ie'i über Ansuchen des Anton Do-

nlladiä von Felstriz die exec. Versteige-
rung der dem Josef Frank von Ecle
Nr. 19 gehörigrn, gerichtlich auf 1900 f l .
gefchätzten Realität Urb.-Nr. 7 uä Herr-
schaft Prem bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. November
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demfelben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnissc, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das SchätzlMgsprvluloU und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am
! 22. Ma i 1881.

(3091—2) Nr. 4297.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der exec. Feilbietung

der Realität des Johann Pintar von Stu-
deniin Nr. 3. Urv.-Nr. 1002 uä Herrschaft
Lack, werden die Tagsahungen auf den

7. O k t o b e r ,
8. N o v ember und
7. Dezember l. I . ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, hier-
aerichts angeordnet, obbezeichnete Rea-
lität jedoch nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerte von 7035 fl.
hintangegeben werden.

Lack, am 11. August 1881.
(2466—2) Nr. 3870.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Äezirlsgerichtc Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen der t. t. Finanz-
procuralur i»0w. 239 fl. 90 kr. du mit
dem hiergenchtlichen Bescheide vom 2ten
Dezember 1880, Z . 10,143, bewilligte
dritte exec. Feilbietung der dem Josef
Sedmal von Nadajneselo gehörigen,
gerichtlich auf 1683 fl. bewerteten Rea-
lität Urb.-Nr. 23 uä Prem auf den

28. Ok tobe r 1 8 t t 1 .
vormittags 10 Uhr, hiergeiichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. BezirlsgerichtNdclsberg. am 5ten
Ma i 1881.

(3094—2) Nr. 4265.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffenlllchen Feil^
tung der auf 2020 f l . ö. W. geschätzten,
dem Paul Ambrozii von Salilog Nr. 23
gehörigen Realität Urb.-Nr. 1403 a.ä
Herrschaft Lack der

6. O k t o b e r
für den ersten der

8. N o v e m b e r
für den zweiten und der

6. Dezember 1881
für den dritten Termin mit dem Beifatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert ver-
kauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hlntangcgcben werden
wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 10 bis 12 Uhr
vormittags Hiergerichts zn erscheinen und
können vorläufig den Grundliuchsstaud
im Orundbuchsamte und die Feilbietungs-
bedingnisse m der Kanzlei deS obgenanu-
ten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, den 10. August 1681.

(3709 2) Nr. 3454.

Executive
Nealitäten-Aersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns'
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Pogacnit von Dobrava die exec. Verstei-
gerung der der Gertraud Globoc'nik von
Moboko gehörigen, gerichtlich auf 2223 ft.
geschätzten Realltät äud Rectf.-Nr. 354
üä Herrschaft Raomannsdorf bewilliget
und hiezu dre» Fellbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden. dass die Pfand»
realltät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden
wird.

Die Licitationsbedingniss«', wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein I0proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie die Schätzungsprotololle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgcrichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 30. I u l l 1UU1. ,

(3079-2) Nr. 14,846.

Reassumierung exec.
Real i ta ten-Ve rstei gerung.

Vom k. k. städt.»beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Busek (durch Dr. v. Wurzbach) die dritte
executive Versteigerung der dem Mar-
tin Tancig von Oberigg gehörigen,
gerichtlich auf 1984 fl. geschätzten Rea.
lität Urb. «Nr. 440, Rectf. - Nr. 337,
Einl. - Nr. 384 k6 Sonnegg im Reas-
sumierungswege neuerlich bewilligt und
hiezu die Feilbielungs-Tagsatzung auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Scha-
tzungswert hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornuch
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han^
den der Liciwlionscommission zu erlegen
hat. sowie das Schützungsprotololl und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
weiden.

Laibach, am 6. Ju l i 1881.
(3060—2) Nr. 13,190.

Freiwillige
3<ealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Mazit von St. Marein (durch Dr. Sa-
jovic) die freiwillige Versteigerung der
dem Anton Mazik von St. Marein und
den mindj. Erben des Johann Ruß von
Strcindorf, vertreten durch die Vor-
münder je zur Hälfte gehörigen Realität
aä Thurn an der Laibach Urb.»Nr. 40.
Rlctf.-Nr. 134'/,. mit dem Ausrufs,
preise per 1000 ft. bewilliget und hiezu
die FellbietungK-Tagsatzung auf den

14. Sep tember 1 8 8 1 ,
vormittags von !) bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Psandrealität bei dieser
Fcilbietung auch unter dem Ausrufs»
preise hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Lu'itationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsrxtract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai '
bach, am 25. Juni 1881.

(308 l—2) Nr. 15,358.

Executive Besitz- und
Genussrechte - Versteigerung.

Vom l. l. stüdl..oelea. Gezirlsgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Oblal
in Kaibach (durch Dr. Mosch«) die exe-
cutive Bcrsteigerung der dem Josef Soele
von Brunnoorf gehörige» V,sitz- und
GeliusSrechlc auf die Parcellrn Ormeinbe'
hutweibe, jetzt Acker U8. Ool^tiln )ium<
mer 661/6, Stmcrgcmeinoe Blunndorj,
Grlmint>cdutweide»Unthcil Uä, limdu Num^
mer 866 V., llckr Nr, 495 und 4W poä-
!oß der Sltuelgemcinde Igglack bewillign
und hiezu drei Fcl'lbielungS'Tag,ahunaen,
und zwar die erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweit« auf den

15. O l l o b e r
und die dritte auf den

16. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormiltaaS von 10 bls 12 Uhr,
in der Gerichtolanzlli mit dem Anhange
Hl'georonel worden, dass die Vlsih' und
Glnussrechle bei der erstm und zweite»
Feilbietung nur um oder über drm Schah'
wert, bei drr dritten aber auch unter dem-
selben hinlangcarben werde».

Die Klcilalw»sbt0mgnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein Wvroc. Badium ,u Ha»oen
d<r ^icilalionScolllmijsio» zu llleac» ha>
sowie das Schatzui,g5plololl)ll l0ll»c«, "'
der dicsljk'ichtl.chln Registratur emglfeyen

" " t t " ' k . stüd...t>^. « t M ^ i c h . ««..
bach, am 12. ^u l i 1881.
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Nur in der (3833)

Restanration fuhr
da* beste Koslor - Bier, schmackhaftes!« und
billigste Küche, prompte Bedienung.

Die täglichen Gäste.
Fttr Michaeli ist eine schöne

Wohnung
au beziehen in der Judengasse Nr. 5, I. Stock,
bestehend au» 4 Zimmern, Küche, Speise-
kammer, Dachkammer und Kellor. Auskunft
•bendort im II. Stock. (3821) 3 - 2

Börse-Aufträge
werdtn gegen geringe Deckung solidest
uaag-efUhrt, besonders empfehle ich als

preiswürdige

Kapitalsanlage u. Speculation
4proo. uug. Guldrente.

IB. rreia.iid,
Wien, I , Wipplingerstrasse Nr. 47,

vis-a-vis der Börse.
Schriftlich« Anfragen werden umgehend be-

antwortet. (2691) 30-22

r i U a l e d.er ]K. 3C. p r i - v i l -

österr. Credit-Anstalt
ftir Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 2»'t Procent,
8 „ 'S

In Napoleons d'or
30tägige Kündigung 2 Proeont,

Smonatlicht „ 2'/4 „
« n „ 2'/, „

Giro-Abtlieilnug
in Bauknoten 2V, Proc. Zinsen auf jeden Betrag,
in Napoleon» d'or ohno Zinsen.

Anweisungen
gut Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lom-
b«rg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagoufurt, Agram, Fiume spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

vou Devisen, Effecten etc. V« Proc. Provision

C o u p o n s - l n c a s s o
\ 9 Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants 41/, Proc. Interessen per Jahr

und •/« Proc. Provision per
3 Monato;

aas Effeoten <5 Proc. Intoresson per Jahr bis
zum Botrago von ti. 2000,

51/« Proc. Interessen por Jahr
auf höhoro Betrüge.

T r i e i t , 1. März 1881. (1123) 25

Ein eleganter viersitziger

Phaeton
in gutem Zustande ist preis würdig zu ver-
kaufen im Hause Nr. 28 Wienerstrasse,
jenseits der Eisenbahn. (J1843) 3—1

— . . ,f ,} /

Pollutionen, Impotenz
worden bei alten und jungen Männorn dauernd

untor Garantio geheilt durch die

Oberstabsarzt Dr. Müller'schen

welche dem erschlafften Körper dio Kraft dor
Jugoiid zurückgeben. (3U03) 9-5

Depositeur: KarlSreikenbaum, Braunschweig.
Diese unschätzbaren Kraft- und Stoff-

mittel haben sich in kurzer Zeit einen Weltruf
erworben; aie werden von den horvorragond-
sten medicinischon Autoritäten jotüt ange-
wandt und auch warm empfohlen. — Eine
ausführliche wissenschaftliche Abhandlung
hierüber gegen Einsendung von 40 kr. in
Briefmarken discret und franco.

zuständc, namentlich durch dir zerrüt»
tcnden Folgen geheimer Jugendstil»»
den, Ausschweifungen lc. hervorqeru'
fcn, sicher und dauernd zu beseitigen,
zeigt allein das bereits in 78 Auflagen
erschienene Buch:

Dr . Netaus
Sel'bftboiValörung.

Mi t 2? Abbild. Preis 2 fl.
Zu bezicln'ü ist oasselbe durch O.

Pönickes Schulduchhandlung in Leipzig
suwle durch j <> d ̂  Vuchhandlung in
Ln ibach . <38l?) 12 —l

^isttkarten
i n h ii bsch er L l u s f i l h r u » g

«üipsehlen

Hg, o üllinmayl ^ / t ior Üauibng

Apotheker 'Flußbaulners

Mcdicinal-Wcilll.
W a r n u n g : Da viele Versuche gemacht werdr,,. mein Prsp'isa! d„,ch and^e,

gänzlich unwirtsame, ja ost schädliche Mischungen silkstituieles' ,̂ ü woll!>'!, ,'c» m.ich,'
ich die P. T, Käufer aufmerssam. ausdrücklich „ I . Nntzbaumer« Ehina.Ei feN'
und Eh ina«Vla lagawein" zn uci lange,,

Eliina-Eisen-Mlllagllmem
ist da« einzige vollkommen zuverlässige und sicher ohne Mchtheil für die Zähne
Wirlende Mittel zur Vlutbercitnng und Vlutxeinigung. zllr schnellste,! Behebung
von Vleichfucht, «lntarmut, Krantbcitcn des Magens, Migräne. Gicht u»d Nheu

matismcn, Scrophulose, Kehllopf, Uachcn und Lungentranlheiten.

China-Malaaaweilt,
vorzügliches Etärfungsmittel für schwächliche Kinder und ssrauen noch überslan»

denen schweren Krankheiten, namentlich im Wochnibrlte
Zeugn isse: I n zatilreiden Fällen von Rhachitis. Lciopbulusc. Anämien,

habe ich den llhina-Eisen-Malagawein des Herrn Apotkesers ^ . Nußbaumer in
Anwendung gebracht: der Erfolg war ein äußerst günstiger, »nd lch lau» diesen
Wein wegen seiner leichten Verdauung, Ichmackhaftigkeit und vorzüglichen Wir
lnn« aus das wamste empfehlen.

W i e n . Dezember 1«l^, Dr. Fürih,
l f. Univcrsitäts-Locent, Abth.'Vorstand der allg, Polyklinik,

Ich bestätige, dass ich in dem Ehina.Eiseu-Mlllagllwcin des Herrn Apothekers
2- «nHbaumtr in lllagenfurt ein Mütcl von vorzüglicher, sehr leicht verdaulicher
« r t gesunden habe und dnsscllie sehr empfehlen kann,

5!'nz n H,, î g<) Pr. Dr. I . V. Thaler i». p.
Der Gcseitigte bestätigt mit Vergnügen, dass der China-EiseN'Malac,awcin

. ^ ,V" rn Apotheters I . Nnßbaumer ein Präparat von vorzüglicher Güte und
Wlrlsamlelt lsl und in ^.,ncr Eissenschaf! a»s Vlutbereitung und die Verdauung
anregend alle anderen Eisenpräparate beiwcitem übertrifft,

^ ' n z a . V Dr. U. Winternitz.
Senden Sie mir umgehend W Flaschen Ihres ^hina-Eisen.Malaaciweincs,

welcher meine t5^u d,e se,t Jahren unterleibsleidend war, vom Tode rettete.
W i e n . 18, Oktober 18«'), Dr . ^a . Meiß.

Hauptversendungsdepot: Ä. Uußbaumer iu ßlngenfurt.
Depots in llaibach: G, Picc o l i . Npo.h M»ttl i»« -. F r ' Wacha Nad-

mannsdorf: ?l N o b l e k. (2917) 13 4

Aasruf
um milde Beitrüge zur KrhuiimiK der

Herz-Jesu-Klrche In LaUmch.
Unser hochwürdigster Fürstbischof hat in oinom Hirtenbriofo vom 19. Juli 1881 Ü«U

Gläubigen der Diözoso Laibach kund gethan, dass in dor Hauptstadt KrainB eine nelia

Kirche zu Ehren des heiligsten Horzons Jesu gebaut wird.
Infolge dieses Hirtenbriofo.s wendet sich nun dor gefortigto „IIorz-Jesu-Kirchenb»u"

Verein" mit einer warmon Bitte um Untorstützung dos nouon KirchenbauoH an die BewoliD*
von Laibach und Umgebung und ganz Krain, woloho alles, was dio Ehre Gottos und d
Wohlfahrt des Nächsten betrifft, nach Kräften zu bofürdorn stots ein bereites Herz haben-

Dio Nothwendigkeit, den zur Aushilfe in dor Seolsörgo einberufenen Priestern *u

der Missionsgosollschaft dos heil. Vin«onz von Paul ein eigonos Gotteshaus zuzuwoifien nD

die hohro Idee, der Nachwelt ein dauerndes Monument dor Ehrfurcht, Liobo und Trou
des Landes Krain gogon das Allorhüchsto Kaiserhaus zu hintcrlassRii, brachto in dorn 1)0° '
würdigsten Fürstbischöfe don Entscliluss dos nouon Kirchonbanos /nr Ileifo.

Der orsto Stoin zum Bauo der Kirdie wurde am 10. Mai 1881 als am Vermähln^
tago Sr. kaisorlichon Hoheit des durchlauuhtigsten ErzlinrzogH Kronprinzen Budolplj w*
Ihror königlichen Hohoit der durchluuchtigdten Prinzossin Stophanio, dor HauptgrundflW
aber am 14. Mai gelogt und feierlich oingoweiht, und schon erhobt sich das Hau» uö"
hühor und höhor, so dass, wenn dio Opferwilligen das Rchöno Werk kräftig unterstuw
werden, untor Gottos .Schutz olior denn in zwei Jahren oino hcrrlicho gotliischo K'rC
ala eino Ziorde dor Hauptstadt voti Krain orbaut sein wird. . e

An allo Krainor und insbesondora an dio Bowohnor von Laibach, dornn wcrkthiiwB
Charitas allgomoin bekannt ist, ergeht nun dio froundlicho Bitto, auch dem Baue dor nou
Kirche, weichn don Künstlern und Gcworbslouton mancho (iolcgejihoit zu hervorragen*1

Arboiten vorschaffen wird, oino krüftigo Untorstützung angedoihon zu lassen. . n
Jodo, auch dio kleinste Gabo wird mit Dank angenommen. Wonn dio Opferwj''}^ j,

in dor Wocho nur einon Kreuzer — und wer könnto dies nicht orschwingon! - J «
durch längoro Zoit regelmiissig unsorom Werke widmen, so wird dio Vollendung des ßaU

der Herz-Jesu-Kircbo bodeutend boschlounigot wordon.
Die Gabon wollen an dio hochwürdigon Horron Pfarrer, oder an dio Aus3Cüu*.

mitglieder des Kirchenbauvoroines*), oder auch an dio fürstbiscliüsliche Ordinariatska01

übergebon worden. (l
Bauen wir also mit voroiuten Kräfton an dor Horz-Josii-Kirchn zur Ehro ^('^°A

8jier.
unserem Hoilo und zum Erweiso unserer Liobo und treuen Ergebenheit ^egon da« A'
höchste Kaiserhaus 1 .nj)

Laibach , don 18. August 1881. (H Ö W

Der Vorstand des Herz-Jesu-Kirc]ieiil)au-Vereii»e9#

Dor Obmann: Der Schriftführer:
3R.-ad.olf G r x a f C l t o r l r L a l E j r , J o s e f ICroz iToergre 1 '

k. k. Regiorungsrath. k. k I'rofo.isor.

*) Rudolf Graf Chorinsky, k. k. itegiorungsrath; Anton Urbas, Dompfarror; AnJf?*'
Zamojic, Domherr; AdolfWagnor, Architekt; Josof Kronburger, Professor; J'hilipj» l'r0<]',r'.
Professor; Jokann Czormak, Ingenieur; Alois Lindtnor, k.'k. StaatsanwaltschnHsboivi)itrt
August Ersin, Leamtor; August Haricli, Tapozier#r; Barthelmä Mam, Diener.

f«r4>NN€" JLicstation
wird den 5. September um 9 Uhr vormittags in der Dsutschen Gasse

Nr. 4, I. Stock, rückwärts, abgehalten.
EH wordon süinintlicho Einrichtungsstücko verkauft: oino Garnitur, Sopha*

tisch, Auszugtisch, Spieltische, Stroh-und Rohrstühle, Divans, CliiHoiiniors, Button,
Nachtkastoln, Uhren, Karnieson, liouloaux. grosso und kloino »Si)j(igol, Wüsche, IJott-
zoug und vorschiodono undon* Küclifn- und Zimmoroinrichtungstttücke; ferner
Schulbücher und Scliulrequi.siten für Realschüler. Auch i.st daselbst ein überspieltes,
gut orhaltonos C l a v i e r proiswürdig zu verkaufen.

Kauslustigo werdon iiiemit liülliclirst eingoladon. ('\H22) 3—2

Oesterr. uugar. Uoyd iu T i M
Dampfschiffahrt-Gesellschaft.

H^Yrt«,'», < l̂i Ariest. .
vst ind ien und »Lhiila nach Hongkong über Pord Said, Aden, Vombay, Colombo, Penal's" ,

vi» Eingaporc am 20. April, 1. Juni, 15. Jul i , 1. September. 15. Oktober, 1 ^
Slieztanal zember, ^

nach Calcutta über Pord Said, Suez. Djcddah, Aden u»d llolombo am 1 ^ - ^
15. August, 15. September. l5. Oktober, 15. November, 15. Dezember ^

Die Tamper, welche auf der ^inic Tricst-Hongkong am 1. September, 15. Ollobel " ,
l . Tmember von Tnest abgehen, werden zur grüszeren Bequemlichkeit des reisenden P u b l " " ^
l i , ötreclc Tries! Bombay mit beschleunigter Fahrt zurücklegen «nd zugleich auch den v"'
ion Viindisi anlaufen . )̂,

Ggypten, ssieitag Mittag nach Alczandrien über Corfu (Verbindung mit der P ̂
Company nach Indien, China, Japan. Australien. Port Said. Syrien. » c,l

«evante, Samstag 2 Uhr nachmittags nach Corfu. Syra, PiräuS. Konftant lnope^^,
dandicn. Smyrna, Syrien, Thessalien und den Häfen des Schwarzen " ^ / f t ,
Donnerstag sjedcn zweiten) vom l , Jänner 2 Uhr nachmittags nach ^
Patras, Zantr, Calamala, Piräus, Salonichi, Thessalien bis Konstant!!'"^

Da lmat ien , jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag.

Nähere Auskunft ertheilt die Aencralagentur des ^Oesterr.ungar, llloyd" '" ̂ z ?
Schwarzcnbergplah Nr. 6. / n M ) ' ^ ,

(3784-'<i) Nr. 1674.

Bekanntmachung.
Es wird belannt gemacht, dass die

, in der Execulionssache des Johann Iu»
vlll'ölö von Eanale, derzeit ill Bleiberg»
Gereulh, gegen Maria Petrasch und An»
dreas Habian von Wnrzen (Vormünder
der mindj. Iohan», Maria »nd Ursnla
Pctrasch von Wnrzrn Nr. 33) M o . 46 fl.
«6 lr. s. A. für Helma. Ursula und
Minna Petrafch, dann für Maria Pettasch
anSgefertlalen Realfcilbietungsoeschside
vom 16. März 1881. Z. 560. dem für
sie und beziehungsweise deren Rcchlsnach-
foiger und Ert'l,, untsr eine>n bestelllcn
Ellrator llä kclum H,rrn Johann Hro-
valh von Würzen oehtindigct wurden
seien.

K. l. Aezirtsgellcht Kronau, a,n 1 (ilen
> Angust 1881.

( 3 8 1 8 - 2 ) Nr. 1 ? , ^ '

Dritte exec. Feilbietlw
Vom l. l . stiidt..beleg. Bezir lsg"^

Laibach wird belannt gemacht: ^
<is werde in der Efecutionssache

Johann Lchwigel von Brest »egen >̂
«Vusterse von Seedorf bci f " H x^<
Brlstnichi» der zweiten ^cilbietu''^' ^^,,
satzunn zu der mit dcm oicsgeriHl ^
Bcscheidc v^m '<i5. April 1881, ^ ^'
auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 8 1

angeordneten drillen exec. Fellbic^''" gg
RraMät <iinl..Nr. l035 »ci ^ ^ j d e s
mil dem Anhange de« olilgen ve,»,
geschrlllen.

Vaibach, am 25 «uanst 1 " ^ ^

Druck und «er la, von Jg. v. «leinmayr H Fed. Vamberg


